
Liebe Gemeinde!
Es gibt Wege, die wir immer wieder gehen, täglich oder 
wöchentlich. Wir kennen jeden Baum oder wissen genau, 
welche Ampel wirklich immer Rot ist. 

Und es gibt Wege, z.B. in den Urlaub, bei denen wir nicht 
genau wissen, wo wir ankommen werden, wo wir das Ziel 
nur so ungefähr kennen. Dann ist es spannend, wie sich die 
Gegend oder die Landschaft unterwegs vielleicht auch ver-
ändert. Von lieblichen Hügeln zu hohen Bergen oder in eine 
flache Marschlandschaft. 

So ist es auch mit unseren Lebenswegen, die wir nur im Voll-
zug des Lebens kennenlernen und erfahren. Manches lässt 
sich planen, anderes entwickelt sich auf absehbaren Spu-
ren und wieder anderes ereignet sich ganz überraschend 
und gibt dem Weg eine unerwartete Wendung. Nicht alle 

Wendungen sind willkommen, aber müssen dann bewäl-
tigt werden. 

Das kann spannend sein, aber manchmal ist es auch an-
strengend. So sind Wege.

Und auch eine Kirchengemeinde und die Kirche ist auf ei-
nem Weg durch sich wandelnde Landschaften. Und zur Zeit 
weht auf diesem Weg ein heftiger Gegenwind. Wir sind in-
zwischen eine Minderheit in der Gesellschaft und auf einem 
unbekannten Weg in eine unbekannte Zukunft. Was treibt 
uns noch an, was verbindet Christinnen und Christen? 
Braucht es „uns“ noch? Es ist vielleicht an der Zeit, wieder 
oder noch einmal neu über die Kirche nachzudenken? 

Herzlich grüßt Sie das Redaktionsteam

Ausgabe 121
August bis Oktober 2023   

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Ahrensburg

www.kirche-ahrensburg.de
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Geistlicher Gruß

Leben im Wandel 
Liebe Leser und Leserinnen, 

aufmerksam verfolgen viele die Arbeit in unserer Gemein-
de. Wir leben in Zeiten des Wandels. Veränderungen hat 
es immer gegeben, im Pfarrteam, in der Mitarbeiterschaft, 
in der Jugendetage und an vielen Orten mehr. Die Älteren 
unter uns erinnern sich. Doch in den letzten drei Jahren er-
scheint der Wandel greifbarer, wie schon lange nicht mehr. 
Die Pensionierungswelle griff um sich. Vertraute Menschen 
sind in den Ruhestand getreten, neue Gesichter sind dazu 
gekommen. Seit November noch einmal ein neuer Pastor, 
seit Januar ein neuer Kirchengemeinderat, und bald eine 
Neubesetzung der Kirchenmusik. Es ist für uns alle eine Zeit 
des Wandels, die wir mit Ihnen zusammen gestalten wollen. 

Doch nicht nur gemeindlich stehen wir an einer Wende, 
auch gesellschaftlich, politisch und wirtschaftlich müssen 
wir uns immer neuen Herausforderungen stellen. Meine 
Grundstruktur ist optimistisch. Und doch macht mich die 
gegenwärtige Lage unserer Welt zunehmend nachdenklich. 
Die Klimakrise ist in aller Munde. In der Gemeinde ergreifen 
wir die Möglichkeit unseren Beitrag zur Gesundung des Kli-
mas zu leisten. Erste Schritte sind unternommen worden, 
um die Gemeinde auf einen nachhaltigen Weg zu bringen. 
ÖkoFaire Gemeinde ist das Schlagwort. Was das ist, lesen 
sie in diesem Gemeindebrief. Wir sind davon überzeugt, 
dass die Erde als Schöpfung Gottes zu bewahren ist, dass 
wir mit unserem Verhalten, sei es mit unserem Kaufver-
halten bzw. unserer bewussten Nutzung von Energie, dazu 
beitragen können, unsere Welt ein Stück heiler zu machen.  
Dieses Projekt zeigt uns, dass wir als Kirche in der Lage 
sind, Lösungen zu finden, um Veränderungen anzustoßen. 
„Leben im Wandel“ heißt für mich nicht nur umweltbe-
wusstes Handeln, sondern es bedeutet auch unsere Herzen 
zu öffnen und uns auf die Veränderungen einzulassen, die 

Gott für uns bereithält. Wir stehen vor den Herausforderun-
gen, die das Leben uns stellt nicht alleine. Paulus schreibt 
im Epheserbrief 2,10:

Denn wir sind sein Gebilde, in Christus Jesus geschaffen zu 
guten Werken, die Gott vorher bereitet hat, damit wir in ih-
nen wandeln sollen.

Das heißt für mich konkret: wir lassen uns ermutigen, durch 
Gottes Geist Gewohnheiten und Denkmuster zu überden-
ken und uns für neue Wege zu öffnen. Hoffnung, so wie es 
uns viele vorgelebt haben, können wir aus dem Glauben 
schöpfen, dort helfen, wo Menschen unsere Hilfe und Gebe-
te brauchen. Und wir dürfen darauf vertrauen: Gott ist bei 
uns, sein Segen möge unsere Wege begleiten und unsere 
Herzen mit Hoffnung füllen. 

Pastorin Angelika Doege-Baden-Rühlmann

Foto: Kirchengemeinde
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Die schönsten Geschichten kann man nicht planen, das gilt 
auch für die OFFEN FÜR KUNST Gottesdienste. Vor den Fe-
rien haben wir mit Peer Baierlein und Sophia Oster gefeiert. 
PARADISING – musikalisches Nachdenken über das Para-
dies war das Thema. Das Wetter war schön, die Türen der 
Schloßkirche standen offen und ein Paar, angelockt von der 
Musik, wurde von unserer aufmerksamen Küsterin noch in 
den Gottesdienst gebeten. Die beiden traten ein und ließen 
sich verführen von Trompete, Gesang und Klavier. Nach 
dem Segen erklang von der Orgel her Mendelssohns Hoch-
zeitsmarsch, damit wurden wir entlassen. Das Paar, das 
noch dazu gekommen war, war sehr erstaunt. Es war, als 
ob die Orgel extra für sie gespielt hätte, sie hatten nämlich 

gerade ihren Hochzeitstag. Das kann man nicht planen. Im 
Moment sind wir noch in der Planungsphase und wissen 
noch nicht, wann und wie es im Herbst weitergehen wird. 
Wir führen interessante Gespräche und wissen: Es wird wei-
tergehen. Wenn Sie nichts verpassen wollen, schreiben Sie 
gerne eine Mail an pastorin-muesse@kirche-ahrensburg.
de und melden sich für unseren E-Mail-Verteiler an. Wir 
freuen uns auf die sehr unterschiedlichen Begegnungen.
Ihre Pastorin Carola Müsse und Margit Kreß

Gesprächskreis in den 
Stormarner Werkstätten 
„die AHRENSBURGER‟
Schon seit vielen Jahrzehnten gibt es in den Stormarner 
Werkstätten einen Gesprächskreis, der von PastorInnen 
der Ahrensburger Kirchengemeinde angeboten wird.

Zu Beginn meines Wirkens hier in Ahrensburg habe ich die-
sen Kreis mit Freude übernommen. Ca. 20 ArbeitnehmerIn-
nen nehmen 14-tägig dieses Angebot, das während der Ar-
beitszeit stattfindet, wahr.

Musikalisch unterstützt werden wir von Frank Mehlhose, 
einem Mitarbeiter der AHRENSBURGER. Das Themenspekt-
rum ist breit gefächert. Von Glaubensfragen bin hin zu poli-
tischen Diskussionen, von beruflichen Vorkommnissen bis 
hin zu alltäglichen persönlichen Anliegen. Wichtig ist dabei 

von einander hören, Gedanken zu teilen, Raum geben sich 
auszudrücken. In einem respektvollen Miteinander entste-
hen Verbindungen, die uns als Gemeinschaft und auch als 
Teil der Kirchengemeinde religionsübergreifend stärken.

Mit lieben Grüßen 
Die AHRENSBURGER und Pastorin Angelika 
Doege-Baden-Rühlmann

Rückblick – Pfingstmontag 
Gottesdienst in der 
Innenstadt
Anstatt des Sternmarsches feierten wir in diesem Jahr ei-
nen ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag, der 
uns mit Freude und Begeisterung erfüllte.

Es war ein Tag, an dem der Geist wahrhaftig wehte und 
uns als Ökumenische Gemeinschaft stärkte. Ein besonde-
rer Dank geht an das Gospelensemble Soulbridges, unter 
der Leitung von Rainer Gebauer, die mit ihrer Musik sich in 
die Herzen der GottesdienstbesucherInnen sangen. Es war 

für mich, als ob der Geist Gottes durch die Lieder hindurch-
wehte und uns alle miteinander verband.

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

Carola Müsse, Sophia Oster, Peer Baierlein und Margit Kreß

Foto: Doege

Foto: R. Hergel

Foto: Lübke
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Unsere Gemeindereise zum 38. Deutschen Evangelischen 
Kirchentag 2023 in Nürnberg

Nach einigen Wochen und Monaten der Vorbereitung, kam 
der 7. Juni doch recht schnell. Es konnte losgehen. Auf nach 
Nürnberg! Auf zum Kirchentag!

Auf dieses Abenteuer ließen sich insgesamt 42 Menschen 
ein, die aus ganz unterschiedlichen Richtungen kamen. Eine 
Gruppe aus unserer Gemeinde, eine Schüler*innengruppe 
von der Wichernschule in Hamburg und dann noch eine 
Gruppe aus der Gemeinde Meiendorf-Oldenfelde. Alle 
Gruppen für sich zu klein, als dass man die Fahrt hätte 
stemmen können, aber gemeinsam ging es dann doch sehr 
gut. An dieser Stelle auch nochmal ein großes Dankeschön 
an Pastor Karsten Fehrs aus der Gemeinde Meiendorf-Ol-
denfelde, der die Organisation rund um Hin- und Rückfahrt 
übernommen hat.

Mittwochmorgen um 7 Uhr fuhr der Bus pünktlich an der U 
Bahnstation Berne mit allen an Board los. Es lief auch sehr 
lange sehr gut, doch kurz hinter Kassel, mitten auf der A7, 
hatte unser Bus einen Getriebeschaden und wir mussten 
in einer Nothaltebucht über 2 Stunden auf einen Ersatzbus 
warten, was die Stimmung in der Gruppe aber nicht trübte.

Nach insgesamt 11,5 Stunden Reise waren wir dann auch 
endlich im Gemeinschaftsquartier angekommen und woll-
ten los und den Kirchentag erleben. Immerhin für einzelne 

Stände auf dem Abend der Begegnung und den Abendse-
gen reichte es zeitlich noch.

Am Donnerstag ging es dann nach der ersten Nacht im Klas-
senzimmer der 5c des Pirckheimer Gymnasiums in Nürn-
berg mitten hinein in den Kirchentag. Zum Start eine Bibel-
arbeit, anschließend ein Vortrag, eine Podiumsdiskussion 
oder doch lieber etwas zum mit machen, wie zum Beispiel 
die Bibel mit Lego bauen oder eine Runde Bubble Soccer? 
Für alle war ein passendes Angebot da. Und so konnten 
alle, ganz für sich, in einer kleinen oder einer großen Grup-
pe das Passende raussuchen. Der Tag wurde dann mit dem 
Abendsegen an einer der großen Bühnen beendet und man 
traf sich im Gemeinschaftsquartier wieder.

Auch am Freitag und Samstag waren wieder alle in Nürn-
berg und Fürth unterwegs. Das Zentrum der Jugend, die 
Messehallen mit ihren vielfältigen Angeboten oder auch 
das Zentrum Digitale Kirche waren oft genutzte Ziele, aber 
auch kulturelle und politische Veranstaltungen, wie ein 
Auftritt von Eckhart von Hirschausen oder ein Podiumsge-
spräch mit Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier oder 
Wirtschaftsminister Robert Habeck waren auf den „to do- 
Listen“ weit oben. Wie immer gerahmt von morgendlichen 
Andachten oder Bibelarbeiten und dem Abendsegen.

Am Sonntag ging es dann bei heißen 29 Grad zum Ab-
schlussgottesdienst am Hauptmarkt. Bewegt von den 
ehrlichen Worten von Quinton Ceasar und den vielen Ein-
drücken des Kirchentags, traten wir die Heimreise wieder 
an. Ein Gedanke war in der ganzen Gruppe präsent: „Bitte 
diesmal ohne Zwischenfälle durchkommen!“ Und diesmal 
klappte es auch. Wir waren alle am Sonntagabend wieder 
zurück in Ahrensburg, voll mit Erlebnissen, Eindrücken, 
Erfahrungen und ein klein wenig Müdigkeit und Rücken-
schmerzen (zumindest alle, die älter als 20 Jahre waren).

Dennoch war das einstimmige Votum, dass wir in 2 Jahren 
wieder fahren wollen. Dann nicht ganz so weit, denn 2025 
findet der Kirchentag in Hannover statt. Wir werden dabei 
sein. Du auch?

Anzeigen

Hier könnte Ihre Anzeige 
erscheinen. 

Kontaktieren Sie uns!

Foto: Hergel
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Ahrensburg betet
 4. – 9. September, jeweils von 20 - 21.30 Uhr
Die Ökumene Ahrensburg ladet herzlich ein zur diesjährigen Gebetswoche unter dem Titel: - Joy - „Damit meine Freude sie 
ganz erfüllt“.

Montag, 4. September
mit Pastor Sascha Reuse
Thema: Freude an Christus, Lukas 1, 44-45
Ort:  Neuapostolische Kirche, Adolfstraße 38

Dienstag, 5. September
mit Pastor Jens Kugler
Thema:  Freude als Frucht des Heiligen Geistes, 
 Galater 5,22
Ort:  St. Marien, Adolfstraße 1

Mittwoch, 6. September
mit Evangelist Dr. Jörg-Peter Jacobsen
Thema: Zur Freude geschaffen und die Barmherzigkeit,
 Philipper 4,4
Ort:  Christengemeinde Elim e.V., Friedensallee 35

Donnerstag, 7. September
mit Pfarrer Christoph Scieszka
Thema:  Freude im Miteinander und die Erinnerung,
 Apostelgeschichte 2,46-47a
Ort:  Schloßkirche, Am Alten Markt 3

Freitag, 8. September
mit Pastor Hergel
Thema:  Freude über die Erlösung, Lukas 15,10
Ort:  FeG, Lübecker Straße 4a

Samstag, 9. September, 15 - 16.30 Uhr
Abschlussgottesdienst `Ewige Freude`
Predigt: Propst Dr. Tobias Woydack
Ort: Auf dem Gelände der Kreuzkirche, 
 Hagener Allee 65-67

Herzliche Einladung zum Sommerfest der 
Kirchengemeinde rund um die Schloßkirche 
am Sonntag, den 10. September!

Liebe Gemeinde,
lasst uns gemeinsam feiern – ein Sommerfest unter 
dem Motto „Wo geht es zum Paradies?“ rund um die 
Schloßkirche.

Der Tag beginnt mit einem festlichen Gottesdienst zur Be-
grüßung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Anschließend gibt es ein buntes Programm für Jung und Alt 
– lasst Euch/lassen Sie sich überraschen!

Und zuletzt noch ein Aufruf an alle begeisterten Kuchenbä-
ckerinnen und -bäcker: wir freuen uns über Kuchenspen-
den! Ein Kuchenzettel wird demnächst ausgelegt.
Jule Dülsen

Kleidertauschbörse auf dem Sommer-
fest rund um die Schloßkirche
Dein Kleiderschrank ist zu voll? Die Hose zu klein oder die 
Bluse zu bunt?
Dann komm zum Kleidertausch: Du bringst ca. 3 saubere 
Kleidungsstücke mit.

Auf verschiedenen Tischen sammeln sich so Hosen - Ober-
teile - Kleider, die sich auf eine neue Besitzer:In freuen. 
Auch du kannst in den bunten Stapeln fündig werden. So 
kommt frischer Wind und Platz in deinen Kleiderschrank - 
nachhaltig und gesellig.

Tag des offenen Denkmals am 10. September
Diesmal fällt er zusammen mit dem Kirchenfest. Da 
es unter dem Motto Paradising steht, schauen wir, ob 
sich das Paradies auch in der Schloßkirche finden lässt. 

Um 12.30 Uhr und um 15 Uhr macht sich Pastorin Ursula 
Sieg mit Ihnen für eine halbe Stunde auf die Suche nach 
den Tieren in der Schloßkirche.

Foto: Lübke
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KonfiKids beginnt mit dem neuen Schuljahr!
Ich war viel unterwegs. Ich habe viele Schüler*innen getrof-
fen, mit vielen gesprochen.

In der Grundschule am Schloß, in der Grundschule am Ha-
gen, in der Grundschule am Reesenbüttel und in der Grund-
schule Am Aalfang wurden alle 3. Klassen besucht.

Überall habe ich KonfiKids vorgestellt und erklärt, was das 
überhaupt ist und was man da so macht. Ich habe in viele 
leuchtende Augen geblickt, aber auch in skeptische Gesich-
ter, denn Konfi-Zeit in der 4. Klasse, sowas gab es bisher in 
Ahrensburg noch nicht.

Umso schöner war dann der Elternabend im Mai, zu dem 
viele Eltern kamen, um ihre Fragen stellen zu können. Ins-
gesamt sind über 30 Kinder angemeldet und beginnen im 
September mit KonfiKids. 30 Kinder, die neugierig sind, die 
Fragen stellen und Antworten suchen wollen. 30 Kinder, die 
Interesse haben am Glauben, an Gott, an der Welt. 30 Kin-
der, die sich bestimmt auch ein klein wenig auf die Konfi-
Kids Fahrt im Juni 2024 und auf den Abschlussgottesdienst 
im Juli 2024 freuen. Ich freue mich auch. Ich freue mich dar-

auf, die Themen, die auch bei den 
„großen“ Konfis und bei Erwach-
senen immer wieder auftauchen, 
mal aus einer anderen, einer neu-
en Perspektive zu betrachten. Ich 
bin gespannt darauf zu hören, 
wie die Kinder in den 4. Klassen in Ahrensburg so denken 
und glauben. Welche Fragen sie mitbringen und auf welche 
Antworten wir stoßen werden. Es wird bestimmt eine auf-
regende und schöne Zeit.

Und wenn Sie sich als Elternteil jetzt denken: „Hmm… das 
klingt ja eigentlich ganz spannend und toll! Da könnte doch 
mein Kind, das gerade auch in der 4. Klasse ist, auch mitma-
chen!“ Dann melden Sie sich gerne bei uns im Gemeinde-
büro. KonfiKids findet immer mittwochs von 15 bis 16 Uhr 
im Gemeindesaal der Schloßkirche statt.

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zu Verfügung. Melden Sie 
sich.
Ihr Pastor Robin Hergel

Strandkorbausflug
Dank einer großzügigen Spende aus der Gemeinde kön-
nen wir einen weiteren, seit vielen Jahren sehr beliebten 
Bus-Ausflug anbieten. Am 6. September geht es mit den 
Pastorinnen Doege-Baden-Rühlmann und Fischer-Waubke 
nach Travemünde an den Strand. Erleben Sie einen Tag am 
Meer, sei es im Strandkorb, sei es bei einem Spaziergang 
am Wellensaum.

Treffpunkt um 10.30 Uhr im Gemeindehaus Am Alten 
Markt, Abfahrt um 11 Uhr. Der Beitrag für Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen und Strandkorb beträgt 40 Euro, Ermäßi-
gung nach Absprache möglich.
Anmeldung über das Kirchenbüro

Nächster Kinderbibeltag 
Anfang April, kurz vor Ostern, fand in diesem Jahr wieder 
ein Kinderbibeltag statt. Einige Kinder im Alter zwischen 
5 und 12 Jahren trafen sich, sangen, spielten, bastel-
ten und malten gemeinsam mit den Teamer*innen und 
Pastor*innen. Als Rückmeldung haben wir sowohl von den 
Kindern, als auch von den Eltern viel Positives gehört. Es 
kamen auch immer mehr Kinder auf uns zu und fragten, 
wann der nächste KiBiTa stattfindet.
Nun ist es soweit!
Am Samstag den 7. Oktober findet der Kinderbibeltag 
wieder statt. Von 10 bis 16 Uhr wird wieder viel zusammen 

gestaltet, gebastelt und gemacht. Natürlich wird es auch 
wieder etwas zu essen in der Mittagspause geben. Und ei-
nen Tag später, am 8. Oktober werden die Ergebnisse auch 
in den Gottesdienst um 9:30 Uhr in der St. Johanneskirche 
mit einfließen.  Wenn du also zwischen 6 und 12 Jahren alt 
bist und Lust hast auf einen Tag, der einfach mal anders ist, 
als ein gewöhnlicher Samstag, dann melde dich gerne bei 
uns im Kirchenbüro an.

Wir freuen uns auf dich!
Pastor Robin Hergel und das KiBiTa Team
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Gemeindeversammlung –  
Ist das Kirche oder kann das weg?
Gemeindeversammlung“ klingt vielleicht erst einmal nicht 
so spannend, kann es aber werden, wenn wir miteinander 
ins Gespräch kommen.

Wir, der Kirchengemeinderat, lädt Sie zu dieser jährlichen 
Versammlung ein und möchte neben dem obligatorischen 
Bericht über seine Arbeit und die laufenden Projekte vor 
allem mit Ihnen auf die gegenwärtigen und künftigen Ver-
änderungen schauen. Es hat in den letzten Jahren schon 
viel sichtbaren Wandel gegeben, insbesondere bei den 
Pastor*innen und in der Kirchenmusik - also bei den Men-
schen, die jetzt und künftig für die Gemeinde arbeiten. Aber 

auch im Unsichtbaren, bei den Zahlen der Amtshandlun-
gen und in geänderten Erwartungshaltungen gegenüber 
der Institution Kirchen gibt es große Veränderungen, die in 
den nächsten 10 Jahren zu gravierenden Veränderungen 
führen werden. Wir wagen einen Blick in die Zukunft, die 
wir mit Ihnen gemeinsam gestalten wollen.

Die Gemeindeversammlung findet statt am Sonntag, 
den 8. Oktober im Anschluss an den Gottesdienst in der 
Schloßkirche um 12 Uhr im Gemeindesaal Am Alten Markt 
9. Den Abschluss bildet ein gemeinsamer Mittagssnack ge-
gen 13.30 Uhr.

Ökumenische Veranstaltungen Juni bis Oktober 2023
Donnerstag, 29. Juni, 15 Uhr
Thema: Bestattungskultur, Referentin Frau Sobbe
Ort: Alter Friedhof, Hamburger Str. 160

Donnerstag, 24. August, 20 Uhr
Thema: Bibelarbeit mit Pastorin Doege-Baden-Rühlmann
Ort: Hagener Allee 116

4. – 9. September
Ahrensburg betet – Programm siehe Seite 5

Donnerstag, 28. September, 20 Uhr
Thema: Deutsche Christliche Gemeinden im Ausland –  
Korea
Referent Pastor Hans-Christian Baden-Rühlmann
Ort: Katholische Kirche St. Marien, Adolfstraße 1

Montag, 31. Oktober, 11 Uhr
Reformationsgottesdienst in der St. Johanneskirche

Theologische Gespräche mit der Bibel
Bei den nächsten Treffen geht es um: Tamar (20. Juli), 
Rahab (17. August) und Hanna (21. September). Immer 

am 3. Donnerstag im Monat um 13.45 Uhr, Am Alten 
Markt 9 mit Pastorin Ursula Sieg.

Einsegnungsgottesdienst von Heino Strickling
Am 9. Juli wurde Heino Strickling in einem festlichen Got-
tesdienst in sein Amt als Küster eingesegnet. 

Der Kinderchor sang für ihn und überreichte symbolisch 
in einem Lied einen begleitenden Engel. Zum Schluss des 
Gottesdienstes bekam er von kleinen und großen Gemein-
demitgliedern einzelne Blumen. So erhielt Herr Strickling 
einen bunten, vielfältigen Strauß, der für seine Aufgaben 
steht.

Nun wünschen wir Heino und auch seiner Frau Tanja gutes 
Gelingen und Gottes reichen Segen für den Dienst in und 
um die Kirche.

Foto: Lübke
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche

Sommerkirche

6. August 
9. Sonntag nach 

Trinitatis 
Sommerkirche

10 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

`Paradies: Junge Träume, alte 
Realität?` 

Pastor Hergel 
anschl. Kirchenkaffee

 

13. August 
10. Sonntag 

nach Trinitatis 
Sommerkirche

10 Uhr 
`Wildnis ...  

die Erde bringe hervor` 
Pastorin Sieg

20. August 
11. Sonntag 

nach Trinitatis 
Sommerkirche

10 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

`Mein Paradies` 
Pastor Hergel 

parallel Kinderkirche

27. August 
12. Sonntag nach 

Trinitatis 
Sommerkirche

10 Uhr 
`Jenseits von Eden` 

Pastorin Müsse

Ende Sommerkirche

30. August 10 Uhr und 10.45 Uhr  
Einschulungsgottesdienste

zwischen 9 und 12 Uhr 
Segensweg zur Einschulung 

8 Uhr, 9 Uhr und 10.15 Uhr  
Einschulungsgottesdienste

3. September 
13. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Sieg

11 Uhr 
Pastor Hergel

10. September 
14. Sonntag nach 

Trinitatis

11 Uhr 
Begrüßungsgottesdienst 

Konfirmand*innen 
Pastor*innenteam 

anschl. Gemeindefest

Andachten auf dem Ahrensburger  
Friedhof, Hamburger Straße 160, 15 Uhr
Am Samstag, den 9. September und 14. Oktober

Musikalische Vespern in der  
St. Johanneskirche, 18 Uhr
Am Samstag, den 2. September

Andachten des Fördervereins  
St. Johannes in der St. Johanneskirche, 
18 Uhr
Die Andacht am 30. September fällt aus. Die darauf folgen-
de nächste Andacht ist am Samstag, dem 4. November – 
weitere Termine des Fördervereins St. Johannes finden Sie 
unter www.st-johannes-ahrensburg.de.
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche

17. September 
15. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

parallel Kinderkirche

19 Uhr  
Taizé-Andacht 

Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr 
Konfitag 

Pastor Hergel

24. September 
16. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr 
Pastorin Müsse

11 Uhr 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

1. Oktober 
Erntedank

9.30 Uhr 
Pastorin Sieg 

mit Kantorei St. Johannes

9.30 Uhr 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Familienkirche 

 Pastorin Fischer-Waubke

8. Oktober 
18. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr 
Pastor Hergel 

mit Konfirmand*innen

11 Uhr 
Pastorin Müsse 

ansch. Gemeindeversammlung

15. Oktober 
19. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

parallel Kinderkirche

11 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin  
Doege-Baden-Rühlmannn

22. Oktober 
20. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Pastorin Sieg

29. Oktober 
21. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr  
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

31. Oktober 
Reformationstag 

11 Uhr 
Ökumene-Pastorenteam

  

5. November 
22. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst  

Pastorin Müsse

11 Uhr 
Pastorin Sieg

NEU - Familienkirche
Gottesdienst feiern mit der ganzen Familie, das haben sich 
Familien aus der Gemeinde gewünscht. Dem kommen wir 
gerne nach mit einem neuen Angebot: Familienkirche. Die 
ganze Familie kommt zusammen zum Gottesdienst, ist 
ganz nahe dran und erlebt gemeinsam eine verständliche 

Liturgie und eine biblische Geschichte. Kleine und ältere 
Kinder sind ebenso willkommen wie Jugendliche und Er-
wachsene. So wollen wir die Feste im Kirchenjahr mit allen 
feiern. Die erste Familienkirche findet an Erntedank in der 
Schloßkirche statt.
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schloßKirchenmusiK

Die Stelle wird wieder besetzt!
Am 1. Juli ging das Bewerbungsverfahren für die Neubeset-
zung der Kirchenmusikerstelle mit der praktischen Vorstel-
lung von Anna Somogyi zu Ende. Daraufhin hat der Kirchen-
gemeinderat in seiner Sitzung am 4.Juli das Ehepaar Anna 
Somogyi und Jan Rohloff als neue Kirchenmusiker gewählt.

Anna Somogyi ist derzeit Kirchenmusikerin in der St. Mari-
enkirche in Minden/Westfalen und zur Zeit in Elternzeit. Sie 
wird die Kantorei übernehmen. Jan Rohloff ist Kirchenmu-
siker in Elmshorn und wird den Gospelchor leiten. Und den 

Kinderchor möchten sie gerne gemeinsam leiten. Über die 
Einzelheiten der Ausgestaltung der Stelle für das Ehepaar 
und über den Dienstbeginn werden wir über den Sommer 
Gespräche führen. Das Ehepaar freut sich, in Zukunft ge-
meinsam an einem Ort leben und arbeiten zu können und 
wir freuen uns, dass wir nun eine Perspektive haben! Am 
Ende hat es sich also doch gelohnt, etwas länger zu suchen! 

Elisabeth Fischer-Waubke

8. Wandelkonzert des Schlossensembles
„I got the rhythm“ - Music  of George Gershwin am Sonn-
tag, den 3. September um 17 Uhr.

Der amerikanische Komponist, Pianist und Dirigent George 
Gershwin steht in diesem Jahr im Fokus des Wandelkon-
zerts im Schlossensemble.  Anlässlich seines 125. Todesta-

ges können die Besucherinnen und Besucher verschiedens-
te Werke Gershwins in den drei historischen Spielstätten 
erleben.
Ab 19.45 Uhr gibt es im Kulturzentrum Marstall die Möglich-
keit, zu einem geselligen Austausch mit den Künsterinnen 
und Künstlern. Infos unter www.marstall-ahrensburg.de

Bach-Kantaten in der Schloßkirche 
Nach dem Abschied von KMD Ulrich Fornoff wird nun wieder 
ein Konzert mit der Kantorei erklingen. Unter der Leitung 
von Maria Jürgensen, die bis zur Neubesetzung der Kanto-
renstelle die Probenarbeit übernimmt, werden am Sams-
tag, dem 14. Oktober drei Kantaten von Johann Sebastian 
Bach zu hören sein. Das Konzert beginnt um 18 Uhr.

Auf dem Programm stehen die Kantate BWV 51 „Jauchzet 
Gott in allen Landen“, eine Solokantate für Sopran, Trom-
pete und Streicher, sowie die Kantaten BWV 180 „Schmü-
cke dich, o liebe Seele“ und  BWV 71 „Gott ist mein König“, 
beide für Chor, Solisten und Orchester.

Johann Sebastian Bach (1685 -1750) hatte ein ehrgeiziges 
Ziel; für alle Anlässe im Kirchenjahr wollte er neue Kanta-

ten komponieren. Mit seinem Amtsantritt als Kantor an 
der Leipziger Thomaskirche im Jahr 1723 begann er seinen 
Kantatenzyklus. Es erklingen zwei Kantaten, die Bach für 
die Trinitatiszeit komponiert hat und eine Kantate, die für 
den Gottesdienst zur Einführung eines neuen Rates der 
Stadt Mühlhausen entstanden ist. Die Solisten des Konzerts 
sind Mi-Young Kim (Sopran), Friederike Schorling (Alt), Tim 
Karweick (Tenor) und Andreas Heinemeyer (Bass) sowie 
Christoph Semmler (Trompete).

Eintrittskarten für dieses hörenswerte Konzert (20€/ermä-
ßigt 15€   bzw. 15€/ermäßigt 10€) sind ab Mitte September 
in der Buchhandlung Stojan in Ahrensburg zu erhalten so-
wie, falls vorhanden, an der Abendkasse.

Chorproben im Gemeindesaal Am Alten Markt 9
Aktuell finden die Proben der Chöre unter der vertretenden Leitung wie gewohnt statt:

Dienstag, Kinderchor – Leitung Christiane Friedrichsen: 
Gruppe 1: 15 – 15.45 Uhr (ab 5 Jahre)  
Gruppe 2: 16 – 17 Uhr (ab 3. Klasse)

Nach den Sommerferien verändern sich evtl. die Probe-
zeiten. Dies stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Fragen Sie gerne im Kirchenbüro nach.

Mittwoch, Kantorei – Leitung Maria Jürgensen: 
19.45 – 22 Uhr

Donnerstag, Gospelchor – Leitung Rainer Gebauer: 
18 – 20 Uhr

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das 
Kirchenbüro: 04102-52584
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KirchenmusiK an st. Johannes

Bach-Kantaten in der Schloßkirche 
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Gitarrenduo M2M
Es gibt wohl kaum ein vielseitigeres Instrument als die 
Gitarre. Ob im Flamenco oder in der Popmusik, mit dem 
Feuer lateinamerikanischer Musik oder am Lagerfeuer. Die 
Gitarre ist in unendlich vielen Musikstilen zu Hause.

Im zweiten Konzert der neuen Veranstaltungsreihe Bühne 
frei! – Konzerte junger Künstler, mit der die Kirchenmusik 
an St. Johannes jungen Musikern, die sich in der Schluss-
phase ihrer Ausbildung befinden, ein Podium bieten möch-
te, um in das Leben als professioneller Musiker einzustei-
gen, ist zwangsläufig nur ein kleiner Ausschnitt dieser 
Vielfalt zu hören.

Aber es bestimmt ein ganz kunstvoller, den das Duo M2M 
(Max Müller und Martin Schley) präsentiert, wenn es am 
Samstag, den 9. September um 19.30 Uhr in der St. Johan-
neskirche gastiert. Den beiden Gitarristen, die sich bereits 
seit ihrer Zwickauer Musikschulzeit kennen und mittler-
weile in Lübeck, Hamburg und Berlin leben, studieren und 
unterrichten, ist es ein großes Anliegen besonders auch im 
Umfeld ihrer Heimatorte künstlerisch präsent zu sein. Im 
Gepäck haben sie dabei Transkriptionen ausgewählter Kla-
vier- und Orgelmusik u.a. von Johann Sebastian Bach und 
Alexander Skrjabin. Bereichert wird das Programm durch 

Originalkompositionen für Gitarrenduo sowie Solowerken 
lateinamerikanischer Komponisten. Das facettenreiche Re-
pertoire lässt dabei eine intime, persönliche Atmosphäre 
zwischen Musikern und Publikum entstehen und stellt die 
Klangvielfalt der Gitarre(n) in den Mittelpunkt. 

Eintrittskarten zu diesem spätsommerlichen Konzert 
sind für 12 € (Kinder, Jugendliche 6 €) an der Abendkasse 
erhältlich.

Orchesterkonzert
Mozart, Haydn, Stamitz – ganz der Klassik ist dieses Konzert 
des Kammerorchesters St. Johannes gewidmet, auch wenn 
es zunächst mit der Ouvertüre D-Dur von J.B. Bach beginnt. 
Johann Bernhard war ein Cousin von J.S. Bach, arbeitete 
als Kantor in dessen Heimatstadt Eisenach und war zeitle-
bens mit ihm befreundet. Leider ist nur wenig von seiner 
wunderbaren Musik erhalten geblieben.

Carl Stamitz war ebenfalls Spross einer Musikerdynas-
tie und wirkte als Geiger und Komponist u.a. in Paris und 
Mannheim. Sein Vater Johann hatte die Mannheimer Hof-
kapelle in der Mitte des 18. Jh. zum berühmtesten Orches-
ter Europas entwickelt. Der „Mannheimer Stil“ prägt bis 
heute unsere Vorstellung von einem Sinfonieorchester. Als 
Komponist überflügelte Carl später seiner Vater, ganz be-
sonders seine Violinkonzerte und die elf Klarinettenkonzer-
te sind bis heute beliebt geblieben. Das einzige Konzert, das 
Stamitz für zwei Klarinetten und Orchester schrieb, wird an 
diesem Abend mit Fabian Garthe und der erst 14-jährigen 
Clara Schlieter als Klarinettensolisten zu hören sein.

Das 1778 komponierte Andante für Querflöte und Orches-
ter in C-Dur von Wolfgang Amadeus Mozart ist ein wahrhaft 
herrliches Kleinod der Musik, wie geschaffen zum Träumen 
und Entspannen. Dargeboten von der Ahrensburger Flötis-
tin Kerstin Garthe und begleitet vom Kammerorchester St. 
Johannes unter der Leitung von Edzard Burchards.

Den Schluss des Konzerts bildet ein Werk von Joseph 
Haydn. Über einhundert Sinfonien schrieb Haydn im Laufe 
seines Lebens. Die Nr. 26 mit dem Beinamen „La Lamenta-
tione“ zeigt als relativ frühe Komposition dennoch bereits 
viele typische Merkmale der Kompositionen, die Haydn so 
berühmt gemacht haben. Überraschende Kontraste, die 
keine Langeweile aufkommen lassen, sind nur eins davon. 

Das Konzert des Kammerorchesters findet am Sonntag, 
dem 5. November um 18 Uhr statt. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine Kollekte für die Kirchenmusik an St. 
Johannes gebeten.
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JuGendarbeit

Abschied von Bjarne Otto
Wo ist nur die Zeit geblieben? Tatsächlich hat Bjarne Otto 
sein Freiwilliges Soziales Jahr in unserer Gemeinde been-
det und sich zum 31. Juli verabschiedet. Bjarne leistete 
den Freiwilligendienst bei uns zum größten Teil im Bereich 
der Jugendarbeit und dort war er vom ersten Tag an nicht 
nur als FSJ-ler sondern auch als erfahrener und zugewand-
ter Teamer anerkannt und beliebt. Er hat bei zahlreichen 
Freizeitfahrten, Events, Gottesdiensten und auch beim 
Teamercard-Kurs der Nordkirche erfolgreich mitgewirkt 
und die Ehren- und Hauptamtlichen auch im Bereich der 
Gemeindearbeit nach Kräften unterstützt. 

Am 1. September beginnt Bjarne eine Aus-
bildung in Hamburg und möchte den Kon-
takt zur Evangelischen Jugend Ahrensburg 
trotzdem weiter aufrechterhalten, wor-
über sich hier alle sehr freuen würden! 

Wir danken Bjarne für die tolle Unterstüt-
zung in der Jugend- und Gemeindearbeit 
und wir wünschen ihm alles Gute und 
Gottes Segen für die Zukunft!

Klaus Fuhrmann

Rückblick Pfingstfreizeit am Ratzeburger See
Bei schönstem Sonnenschein verbrachten 20 Jugendliche 
unserer Gemeinde das Pfingstwochenende Ende Mai auf 
dem Jugendzeltplatz am Ansveruskreuz in Einhaus am Rat-
zeburger See. Die Fahrt hatten die Mitglieder des diesjäh-
rigen Teamercard-Kurses als ihr Abschlussprojekt geplant, 
gründlich vorbereitet und erfolgreich durchgeführt. Es 

wurde selbst gekocht und ein buntes Programm mit vielen 
Spielen, Badeausflügen, sportlichen Aktivitäten, Lagerfeu-
erabenden und einem schönen Pfingstgottesdienst gestal-
tet. Alle hatten viel Spaß, eine gute Zeit miteinander und 
freuen sich auf die nächste gemeinsame Fahrt der Evange-
lischen Jugend in den Herbstferien an die Ostsee.

Jugendsonntag mit Segnung der neuen Teamer*innen 

Rund ums Thema Paradies ging es beim 
Jugendsonntag am 2. Juli in der Schloß-
kirche. Im Gottesdienst feierten zahlreiche 
Jugendliche und ältere Gemeindemitglie-
der die Segnung der zehn neuen Teame-
rinnen und Teamer unserer Gemeinde, 
die nach einem einjährigen Kurs jetzt die 
Teamercard der Nordkirche erhalten ha-
ben und damit offiziell in den ehrenamt-
lichen Dienst aufgenommen wurden. Als 
neue Mitarbeitende begrüßen wir ganz 
herzlich Magnus Brockstedt, Luna Büte-
fisch, Jolina Fragel, Marie Heldt, Charlotte 
Hielscher, Rieke Jahns, Mika Mattischent, 
Henning Mohr, Joya Rohr, Jenna Usel-
mann und Sophie Wolff. Anschließend 
ging der Jugendsonntag auf der Schloß-
kirchenwiese bei schönem Sommerwet-
ter mit leckeren Hot Dogs, Crêpes, Kuchen 
und alkoholfreien Cocktails aus Jim’s Bar 
und mit verschiedenen Spiel- und Spaß-
angeboten für Kinder und Jugendliche 
und einem Familienflohmarkt weiter.
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JuGendarbeit

Ausflug ins Phantasialand
Vom 30. September - 3. Oktober, Samstag bis Dienstag 
(Montag ist schulfrei),  unternehmen wir mit freizeitpark-
begeisterten Jugendlichen zwischen 14 und 17 Jahren ei-
nen besonderen Ausflug in den berühmten Phantasialand 
Freizeitpark in Brühl bei Köln. Wir werden mit einem Klein-
bus unterwegs sein und das Phantasialand an zwei ganzen 

Tagen besuchen. Unsere Unterkunft wird in einem komfor-
tablen Ferienhaus sein, wo wir uns selbst versorgen; in der 
übrigen Zeit gestalten wir unser eigenes Programm. Der 
Kostenbeitrag inkl. aller Leistungen beträgt 270 Euro pro 
Person. Online-Anmeldungen bis zum 22. September

Herbstfreizeit an der Ostsee
In der ersten Woche der Herbstferien, vom 14.-21. Oktober, 
veranstaltet die Evangelische Jugend Ahrensburg eine 
Herbstfreizeit für Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren 
in dem tollen Jugendhaus Seeblick am Brodtener Ufer, 
direkt an der Steilküste der Lübecker Bucht zwischen 

Travemünde und Niendorf. Wir versorgen uns dort selbst 
und gestalten unser eigenes Programm. Der Teilnehmer-
beitrag beträgt 150 € inkl. aller Kosten, Ermäßigung ist auf 
Anfrage möglich, Anmeldeschluss ist am 15. September.

Termine der Evangelischen Jugend

Teamercard-Kurs startet
Der neue Teamercard-Kurs der Nordkirche für Jugendliche 
ab 14 Jahren beginnt in unserer Gemeinde am Mittwoch, 
30. August, um 16.30 Uhr, in der Jugendetage, Am Alten 
Markt 7 und findet dann wöchentlich mittwochs, außer in 

den Schulferien, statt. Es gibt noch ein paar freie Plätze und 
wer Zeit und Interesse hat, ist herzlich eingeladen, einfach 
mal vorbeizuschauen und mitzumachen. 

Kreatives Graffiti-Projekt
Wer immer schon mal - und zwar völlig legal -  eine Gara-
genwand in der Ahrensburger Innenstadt mit Graffiti be-
sprühen wollte, kann das am 9. September mit der Evan-
gelischen Jugend Ahrensburg ausprobieren und dabei 
eine Menge Spaß haben und einiges lernen. Zum Beispiel 
die Schablonentechnik, mit der Stencils, wie das bekann-
te Mädchen mit dem Herzballon, gesprayt werden. Unsere 
Teamer Mika und Bjarne laden bis zu zehn Jugendliche ab 

13 Jahren zu dem kreativen Graffiti-
Projekt an der Schloßkirche ein. 
Die Teilnahme ist kostenlos, wer 
mitmachen will sollte sich bis zum 
2. September unter evj-ahrensburg.
de online anmelden.

Bitte vormerken: HOLLYWOOD Gala-Abend 
Am Freitag, 17. November, lädt die Evangelische Jugend 
Ahrensburg interessierte Menschen aller Altersgruppen 
zum 1. Ahrensburger Gala-Abend zum Thema HOLLY-
WOOD im Gemeindesaal der Schloßkirche ein. Bis zu 20 
junge Künstlerinnen und Künstler aus verschiedenen Be-
reichen werden dann in Live-Acts ihr Können zu Gunsten 

der Jugendarbeit der Kirchengemeinde präsentieren und 
das Publikum begeistern. Bei Fingerfood und erlesenen 
Getränken können die Gäste die Darbietungen genießen 
und mit ihrer Spende die Evangelische Jugend unter-
stützen. Mehr Infos unter evj-ahrensburg.de, bei Klaus 
Fuhrmann und in der Presse.

Was sonst so geht
Neben unseren regelmäßigen Angeboten, wie dem Offe-
nen Treff oder der Stormarn-League gibt es laufend neue 

Projekte, Events oder Fahrten, zu denen alle Jugendlichen 
herzlich eingeladen sind.

Informationen und Anmeldung zu allen Veranstaltungen bei Klaus Fuhrmann im Jugendbüro,  
Tel. 899646 oder https://evj-ahrensburg.de/

Foto: pixabay
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Gemeindeleben

Unsere Gemeinde handelt ökologisch und fair
Wir wollen eine Gemeinde sein, die ökologisch und fair han-
delt, die Umwelt achtet und die umweltschädliche Fußab-
drücke klein hält. Seit Mai 2011 bemühen wir uns um all die 
kleinen und größeren Schritte, die uns dem Siegel ÖkoFai-
re Gemeinde näherbringen. Am 08. Oktober 2023 werden 
wir es geschafft haben. Im Gottesdienst überreicht uns die 
Klimabeauftragte des Kirchenkreises die Auszeichnung. Wir 
haben uns von Einmalgeschirr- und besteck getrennt und 
trinken aus Porzellantassen den fair gehandelten Tee und 
Kaffee, den Durst löschen wir mit Leitungswasser oder mit 
Mineralwasser aus Glasflaschen. Lebensmittel kaufen wir 
aus der Region, wenn verfügbar aus umweltfreundlicher 

Herstellung. Das Gemeindebüro kauft recyceltes Papier 
und wir achten natürlich auf Mülltrennung. Gas und Strom 
sind grün, Led-Leuchtmittel in den Kronleuchtern spa-
ren Energie genauso wie die gedrosselten Heizungen. Als 
Energiesparer gelten die Mitarbeitenden, die klimafreund-
lich mit dem Fahrrad, dem ÖPNV oder e-mobil fahren. Der 
blaue Engel ziert die Putzmittel. Wasser sparen wird groß 
geschrieben dank eingebauter Perlatoren. Es gibt noch 
eine Reihe von CO²Einsparmöglichkeiten. Die werden wir 
bei Neuanschaffungen von Geräten berücksichtigen.

Arbeitskreis ÖkoFaire Gemeinde

Erntedank – Sichtbarer Ausdruck der Fülle

Erntedank ist ein fest im Kirchenjahr verankertes Datum. 
Wir spüren immer deutlicher, dass Wachsen und Gedeihen 
nicht selbstverständlich sind und der Hege und Pflege be-
dürfen. Darum feiern wir an Erntedank auch weiterhin an 
allen drei Standorten Gottesdienst.

In diesem Jahr soll Erntedank auch für Familien und Kinder 
sinnlich erlebbar sein. Darum wird der Gottesdienst in der 
Schloßkirche eine „Familienkirche“ sein.

Dafür erbitten wir Ihre reichen Gaben, die wir an die Ahrens-
burger Tafel weitergeben wollen. Darum freuen wir uns ne-
ben Obst und Gemüse auch über haltbare Lebensmittel wie 
Reis und Nudeln, oder Gläser und Dosen.

Die Abgabe ist möglich am Sonnabend, 30. September
Schloßkirche 11-13 Uhr
St. Johanneskirche 11-13 Uhr
Kirchsaal Hagen 11-13 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Natürlich wird es auch in diesem Jahr die schöne Tradi-
tion des lebendigen Adventskalenders geben. Ab dem 
1. Dezember versammeln sich Menschen um 18 Uhr vor 
verschiedenen Häusern mit geschmückten Fenstern und 
halten eine Weile gemeinsam inne, um sich auf die Ad-
ventszeit und das nahende Weihnachtsfest einzustimmen. 
Gemeinsam singen, eine Geschichte oder ein Gedicht hö-
ren, plaudern und evtl. Punsch trinken, das sind die be-
währten Zutaten für dieses Rezept. Jede*r Gastgeber*in ist 
frei in der Gestaltung.

Was sich ändert, ist der Vorbereitungsmodus. Da die Vor-
bereitungstreffen in den vergangenen Jahren nicht gut be-
sucht waren, werden wir uns digital oder telefonisch ver-
abreden. Ab 15. September nehme ich Anmeldungen für 
Wunschtermine entgegen.

Seien oder werden Sie ein Teil dieser schönen Tradition! 
Melden Sie sich bei Pastorin Fischer-Waubke
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Gemeindeleben

Nachruf zum Tod von Hans-Peter Hansen
Am 17. April hat Gott Hans-Peter Hansen in die Ewigkeit 
abgerufen.

– vielen von uns bekannt, oft mit Hut unterwegs, das Mo-
biltelefon griffbereit in der Tasche, mehrere Bauvorhaben 
gleichzeitig in der Bearbeitung, und das bis ins hohe Alter. 
81 Jahre hat Gott ihm auf Erden geschenkt. Hans-Peter 
Hansen fühlte sich der Kirchengemeinde Ahrensburg sehr 
verbunden. Über 15 Jahre war er als beauftragter Architekt 
zuständig für die Erhaltung unserer Gebäude, später dann 
im Ehrenamt. Diese Aufgabe nahm er, bis zu seinem Tod, 
mit einem bewundernswerten Sinn für Engagement und 
Leidenschaft wahr und stand uns stets zu baulichen Fra-
gen zur Seite. Hans-Peter Hansen gehörte viele Jahre dem 
Kirchengemeinderat an und war lange im Vorsitz des För-
dervereins St. Johannes. Sein Konfirmationsspruch: „Leite 
mich in deiner Wahrheit" Psalm 25, 5, so sagte er selbst, hat 
ihn, nach eigenen Angaben, durch sein Leben geführt. 

Als die Mauer fiel engagierte er sich sehr im 
Partnerschaftsprojekt: 
„Wiederaufbau einer Kirche in Rosow“ bei Stettin an der 
Oder. Hans-Peter Hansen hat mit seinem Können und Wis-
sen geholfen, diese Gedenkkirche wieder aufzubauen. Zwi-
schen der Gemeinde in der nördlichen Uckermark und der 
Schloßkirche bestand viele Jahre eine rege Partnerschaft. 
Auch engagierte er sich stark im Kampf um den Erhalt der 
St. Johanneskirche. Im Förderverein der Johanneskirche 

war er lange der 1. Vorsitzende. Auch hat er mehrere Jahre 
im Lektorenamt an der Johanneskirche gewirkt. 

Ganz nach dem Motto: „Ich bin da, wo ich gebraucht wer-
de.“ Hans-Peter Hansen hat in der Gemeinde Ahrensburg 
viele Spuren hinterlassen und wir werden uns noch oft an 
ihn erinnern. Möge er in Gottes Frieden ruhen.
Angelika Doege-Baden-Rühlmann
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Brandschaden – wann geht’s endlich weiter?
Die Angebote der Firmen stapeln sich schon längst auf unse-
ren Schreibtischen. Tischler, Fensterbauer, Maler, Brandsa-
nierer usw. Dazwischen die Schreiben der Versicherung…
Leider ist alles viel komplizierter, als wir uns das je vor-
gestellt hatten. Die ersten von uns eingeholten Angebote 
für neue Fenster entsprachen nicht den Anforderungen an 
das historische Gebäude. Also neue Anfragen an Firmen, 
die entsprechende Fenster herstellen, Ortstermine wahr-
nehmen und Warten auf die Angebote. Da die bisherigen 
Arbeiten des Brandsanierungsunternehmens nicht in allen 
Bereichen ausreichend waren, wieder ein Termin mit der 
Versicherung, Warten auf das Gutachten eines spezialisier-
ten Chemikers. Neue Angebote von Tischlern und Malern 
und wieder warten…
Parallel dazu haben wir an unserem Plan gefeilt, den Ge-
meindesaal bei dieser Gelegenheit einer dringend not-

wendigen Verjüngungskur zu unterziehen, energetisch zu 
verbessern und einen barrierefreien Eingang zu schaffen. 
Und dann plötzlich stand der Denkmalschutz vor der Tür. 
Der Gemeindesaal wurde als schützenswertes Denkmal 
erkannt und wird demnächst als solches eingetragen. Ja, 
wir freuen uns, dass wir ein Gemeindehaus haben, das auch 
Denkmalschützern gefällt. Aber: Jetzt wird es erst richtig 
kompliziert. Die Fenster müssen restauriert anstatt ausge-
tauscht werden, modernisieren einfach so – keine Chance, 
alles ist fortan genehmigungspflichtig. Und der Dienstweg 
in der Nordkirche ist wirklich lang!
Aber wir haben trotzdem die Hoffnung, dass wir zum Win-
ter wieder funktionstüchtige Fenster haben und die Spuren 
des Brandes verschwunden sind. Wir arbeiten daran.
Fabian Garthe
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